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NAC H G E DAC HT

Engagieren für etwas 
Größeres
Nun sind auch in unserer Region die 
Mitglieder der neuen Kirchenvorstände 
in ihre Aufgabe eingeführt. Ein beein-
druckendes Engagement drückt sich 
darin aus! In einer Statistik las ich, dass 
insgesamt im Bereich unserer Landes-
kirche über 100.000 Menschen ehren-
amtlich engagiert sind. Würde man den 
zeitlichen Einsatz zusammenrechnen, 
würde sich eine unglaubliche Stunden-
zahl ergeben.
Beim Blick auf die unterschiedlichen 
Einsatzgebiete komme ich ins Staunen. 
Und wenn wir über den kirchlichen Be-
reich noch hinausschauen: Was wäre 
unsere Gesellschaft nur ohne die uner-
müdlich Engagierten in Sportvereinen, 
bei den Wohlfahrtsverbänden, für den 
Naturschutz, in Lebensmittelausgaben, 
Hospizgruppen, Kulturvereinen und 
vielen weiteren Einsatzstellen! Und das 
alles in der Freizeit. Ehrenamt ist Herz-
schlag unseres Miteinanders und wichti-
ges Rückgrat der Gesellschaft.
Was motiviert Menschen zu solchem 
Einsatz? Sie möchten Miteinander aktiv 
gestalten. Ihre Werte und Überzeugun-
gen sollen auch neben Arbeit und Fami-
lie konkret werden. Helfen möchten sie. 
Und schließlich entstehen über ein Eh-
renamt soziale Kontakte und Gemein-
schaftserfahrungen. Menschen erfahren 
Sinn beim Einsatz für etwas Größeres.
„Gut, dass wir einander haben!“ Dieses 
Lied hat uns bei der Einführung des 
Scheeßeler Kirchenvorstandes zusam-
men bewegt. Keiner kann alles, niemand 
kann nichts, nur im Zusammenspiel aller 
wird es rund für alle! Das drückte schon 

der Apostel Paulus mit dem Bild eines 
Körpers aus, bei dem erst das Zusam-
menspiel aller Körperteile ein Ganzes 
ergibt: Der Leib Christi! Wie schön, 
wenn Menschen ein Ehrenamt nutzen, 
um eine Begabung weiterzuentwickeln 
und zu nutzen, die sie an sich entdeckt 
haben. Wie schön, wenn Menschen ent-
decken, was in ihnen angelegt ist und 
was sie weiter entfalten können. Um 
damit für andere da zu sein. Eine Bega-
bung, die man für sich behält, kommt gar 
nicht zur vollen Erfüllung. Wie gut, wenn 
das, was Menschen besonders gut kön-
nen, auch anderen gut tut. Und ich freue 
mich, wenn Menschen ein Ehrenamt 
nutzen, um darin Gott zu danken. Wenn 
Engagement Dankbarkeit ausdrückt für 
das Geschenk des Lebens und der Fä-
higkeiten. Großartig!

Jens Ubben, Pastor in Scheeßel

Jens Ubben
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DAS TH E MA

Mitten im Alltag Ruhepole und Freiraum 
für Heilige Momente: Das ermöglicht 
EVERMORE, die Spiritualitäts-App un-
serer Landeskirche. Es gibt vielfältige 
Impulse und Meditationen zum Hören 
und Lesen. Diese App verbindet auf ein-
zigartige Weise Achtsamkeit und Medi-
tation mit christlicher Spiritualität. Mehr 
als 30.000 Menschen haben sich die 
App bereits auf ihr Smartphone geladen. 
EVERMORE bietet zwei Möglichkeiten:
So werden die Nutzer:innen zunächst in 
der Rubrik „Hier & JetztMomente“ nach 
dem gegenwärtigen Lebensgefühl ge-
fragt. Je nach Gefühlszustand werden 
dann Impulse und Meditationen ange-
boten. Zur Auswahl stehen Themen wie 
„Abschalten und Runterfahren“, „Dank-
bar und Glücklich“, „Trostkraft und Licht-

blick“, „Klarheit und Fokus“, „Einschlafen 
und Träumen“ oder „Gott und Ich“. Ne-
ben diesem Zugang bietet EVERMORE 
auch spirituelle Übungswege. Über ei-
nen längeren Zeitraum werden Interes-
sierte mitgenommen auf eine Reise, die 
das Herz weitet und achtsam werden 
lässt für Kraftquellen im Alltag. Möglich 
ist auch, sie zusammen mit anderen zu 
erleben und sich über einen selbstge-
wählten digitalen Messenger über die 
Erfahrungen auszutauschen.
Die App „Evermore“ steht für Apple- und 
Android-Geräte kostenlos in den App-
Stores zum Download bereit. Weitere In-
formationen zur App finden sich auf der 
Homepage www.evermore-app.de oder 
auf dem Instagram-Kanal evermore.app.

App für spirituelle Momente

             Wo?

  �
�i��?

ic      h?

Innerer

Weg-

weiser

Evermore ist eine App der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Hannovers

Kostenlos
herunterladen

EVERMORE – deine App  
zum Durchatmen 
 

Inspirierende Impulse und Meditationen  
zum Hören und Lesen. Eine Stärkung  
für deinen Alltag. Ein Heiliger Moment.

heiligemomente.de
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I N F O B OX

Wo stehen wir als Kirchengemeinde? Was 
ist gut? Wo brauchen wir Veränderung? 
Dazu ist Raum bei der Visitation vom 8.-
22. September. Superintendent Dr. Michael 
Blömer und weitere Personen des Kirchen-
kreises kommen in unsere Region. Der Su-
perintendent schreibt:

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden 
in Fintel, Lauenbrück und Scheeßel,
im September visitiere ich Ihre Gemein-
den. Das Wort Visitation kommt aus dem 
Lateinischen und meint Besuch. Der Su-
perintendent kommt zu Besuch in die 
Gemeinden. Das hat eine lange Tradi-
tion in unserer lutherischen Kirche. Die 
letzte Visitation in Ihren Gemeinden fand 
2012 statt und liegt damit lange zurück.
So werde ich mir ansehen, was vor Ort 
geschieht. Mit den ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden werde 
ich sprechen und auch in die Gottes-
dienste und Kreise hineinschauen. Das 
Gemeindeleben ist vielfältig und leben-
dig. Die Mitarbeitenden sind sehr en-
gagiert. Und doch stehen wir als Kirche 
insgesamt und auch die drei Gemeinden 
in Ihrer Region vor großen Veränderun-
gen und Herausforderungen. Gemein-
sam mit den Kirchenvorständen werden 
wir diskutieren, wo die Gemeinden ste-
hen, was gut läuft und verbessert wer-
den kann und wie es weitergehen soll.
Ich möchte Sie einladen, auf mich zu-
zukommen und mir zu erzählen, wie Sie 
Ihre Gemeinde und die Arbeit in der Re-
gion erleben und was Sie sich von der 
Kirche wünschen.

Dazu ist Gelegenheit direkt nach den Vi-
sitationsgottesdiensten
am 8. September, um 10 Uhr, in der St. 
Lucas-Kirche in Scheeßel
am 8. September, um 19 Uhr, in der St. 
Antonius-Kirche in Fintel
am 22. September, um 10 Uhr, in der 
Martin-Luther-Kirche in Lauenbrück

Aber Sie können mich auch gerne an-
rufen (Tel. 04261 6303911) oder mir 
eine Mail schreiben (michael.bloemer@
evlka.de). Ich freue mich auf die Begeg-
nungen mit Ihnen!

Visitation im September

Superintendent Dr. Michael Blömer visitiert
unsere Kirchengemeinde
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Am 10. August geht es los….

Wieder für den guten Zweck in der St.-Lucas-Kirche: 
Eli Lohof und Elke Oppermann

Der 10. August ist für alle Einschulungs-
kinder ein großer und wichtiger Tag. Auf-
regung und Vorfreude mischen sich. Da 
ist es sehr schön, dass die Familie und 
oft die Paten und Großeltern die Kinder 
an diesem wichtigen Tag begleiten.
Als Kirchengemeinde möchten wir Euch 
auch begleiten und euch Kindern den 
Segen Gottes mit in eure Schulzeit ge-
ben. Wir, Diakonin Melanie Tomforde 
und Pastorin Johanna Schröder, laden 
herzlich ein zu zwei Einschulungsgot-
tesdiensten am Samstag, 10.8., um 8.30 
und 10.00 Uhr, passend zu den Einschu-

lungszeiten der Schule. Wir feiern einen 
fröhlichen, kindgerechten Gottesdienst, 
der ca. 25 Minuten dauert. Von der Kir-
che geht es dann zur Schule.

Benefizkonzert: Lohof und Oppermann in St.Lucas

Viele Scheeßeler werden sicherlich 
gerne an das letzte Konzert mit Elke 
Oppermann und Eli Lohof zurückden-
ken, das 2018 in der St.-Lucas-Kirche 
stattfand. Wir freuen uns sehr, dass die 
St.-Lucas-Stiftung die beiden wunder-
baren Musikerinnen zu einem weiteren 
Konzert (dem dritten in dieser Kirche) 
gewinnen konnte. Überredung war hier-
zu gar nicht notwendig, denn auch die 

beiden Sängerinnen hatten das letzte 
Konzert und die großartige Stimmung 
in sehr guter Erinnerung. Dem Wunsch 
von Elke Oppermann, die Kirche möge 
dieses Mal etwas wärmer sein, kommen 
wir gerne nach und haben den Termin 
in den Sommer gelegt: Das Konzert wird 
am Freitag, 16.8, um 19.30 Uhr, in der 
St.-Lucas-Kirche stattfinden (Einlass ab 
18.30 Uhr). Karten im Vorverkauf gibt 
es bei Kolkmann, im Kirchenbüro, bei 
Buchhandlung Müller in Rotenburg oder 
direkt bei der Stiftungsvorsitzenden Bet-
tina Winkler (Tel. 04266 9817838).
Die Überschüsse dieses Benefizkon-
zertes kommen der St.-Lucas-Stiftung 
zugute, die mit den Stiftungseinnahmen 
viele wichtige Projekte, besonders in der 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und äl-
teren Menschen, unterstützt. 
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„Gottesdienst unterwegs“ diesmal in Hetzwege

Ein Gottesdienst pro Jahr in einer von 
Scheeßels Ortschaften unter freiem 
Himmel, während die St.-Lucas-Kirche 
geschlossen bleibt: Das ist seit vielen 
Jahren „Gottesdienst unterwegs“. In die-
sem Jahr ist nun ein „Gottesdienst un-
terwegs“ in Hetzwege geplant. Er soll 
am Sonntag, 25.8., 10 Uhr, in Hetzwege 
stattfinden. Treffpunkt ist der Platz vor der 
Schützenhalle (Hoffreeg, am Ortsaus-
gang nach Abbendorf). Unter dem The-

ma „Vom Ich zum Wir!“ bereitet ein Team 
aus der Ortschaft den Gottesdienst mit 
Pastor Jens Ubben vor. Kinder sind be-
teiligt, auch als Familie kann ein Besuch 
sehr gut eingeplant werden. Der Po-
saunenchor begleitet den Gottesdienst. 
Wenn das Wetter es nötig macht, wird in 
der Schützenhalle Gottesdienst gefeiert. 
Alle sind herzlich eingeladen, sich nach 
Hetzwege auf den Weg zu machen!
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Lektorengot tesdienst  am 29.9.

Ende September, am 29.9. um 10 Uhr, 
haben die Ehrenamtlichen das Wort und 
gestalten den Gottesdienst in unserer 
St. Lucas-Kirche. Ein Kreis um Wolfgang 
Eckert bereitet den Gottesdienst vor. 
Lektor*innen und Prädikant*innen sind 
ehrenamtliche Menschen aus der Ge-
meinde, die einen Kurs besucht haben 
und nun Gottesdienste gestalten und 
leiten.

Was zeichnet uns Christinnen und 
Christen aus? Dieses Jahr steht ein Bi-
beltext aus dem 1. Petrusbrief im Mittel-
punkt des Gottesdienstes. Thematisch 
geht es darum, wie wir unser Christsein 
gestalten, wie wir uns in der Gemeinde 
einbringen, uns untereinander begeg-
nen mit all den verschiedenen Begabun-
gen mit praktischem Handeln, Reden, 
Beten füreinander oder Gastfreundlich-
keit. Herzliche Einladung!

Einladung zum "Of fenen Bibel lesen"

Gibt es gute Worte, die Sie/die Dich be-
gleiten? Vielleicht einen Lieblingsvers, 
vielleicht aus der Bibel?
In einer Zeitschrift, die ich neulich las, 
teilte eine Frau ihre Gedanken über ih-
ren Lieblingsvers mit. Der Vers lautet: 
„Herr, ich liebe dein Wort wie einer, 
der einen großen Schatz findet.“ (nach 
Psalm 119,162) Sie schrieb: „...Ich bin 
einfach begeistert von Gottes Wort. Ich 
stelle mir dann immer vor, ich wäre eine 
Archäologin. ...Gottes Wort ist eben ein 
Schatz. Immer kann ich Neues entde-
cken, immer wird es spannend. Ich stel-
le fest, was schwierig ist oder bekomme 
neue Erkenntnisse. Und das bei Versen, 
die ich schon hundertmal gelesen habe. 
Aber dieses eine Mal mache ich eine 
Entdeckung! Und ich lerne Gott dabei 
immer besser kennen. Ist das nicht wun-
derbar?“

Haben Sie / Hast Du Lust, mit uns auf 
eine spannende Reise zu gehen und ge-
meinsam mit uns und anderen „Schatz-
suchern“ die Bibel neu oder zum ersten 
Mal zu entdecken?
Einmal im Monat wollen wir uns im Lu-
therhaus, dem kleineren Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde, treffen und über 
biblische Texte ins Gespräch kommen. 
Jeder Abend ist in sich abgeschlossen 
und bietet so allen die Möglichkeit, je-
derzeit teilnehmen zu können.
Der 1. Abend ist am Mittwoch, 14.8., 
19:30 Uhr, der 2. Abend am Mittwoch, 
11.9. Alle folgenden Abende sind jeweils 
am 2. Mittwoch im Monat. Noch Fragen? 
Wir sind erreichbar unter 04263 4949 (K. 
Weseloh) oder 04263 4633 (S. Häntz-
schel). Wir freuen uns auf Sie/auf Dich!
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Lebendiger Advent  -  tägl ich miteinander feiern

Nach einjähriger Pause soll der Le-
bendige Adventskalender, bei dem sich 
Menschen treffen, um gemeinsam Ad-
vent zu feiern, in diesem Jahr in Schee-
ßel wieder stattfinden.
Sie können sich dazu bereit erklären, 
Gastgeberin oder Gastgeber zu sein. An 
jedem Wochentag im Advent lädt eine 
Gastgeberin oder ein Gastgeber zu sich 
ein, vor der Haustür, vor dem Fenster, 
vor dem Garagentor oder unter dem 
Carport gemeinsam zu singen, eine 
Geschichte oder ein Gedicht zu hören 
sowie nette Gespräche zu führen. Auch 
Vereine, Kindertagesstätten, Heime, 
Schulen oder andere Institutionen kön-
nen Gastgeber sein.

Für die Besucher sind die jeweiligen 
Orte an einem Stern mit der Nummer 
des Tages im Fenster oder an der Tür 
eines Veranstaltungsortes sichtbar. Die 
Termine und Adressen werden im Ge-
meindebrief (Dezember) abgedruckt.
Wer in diesem Jahr Gastgeberin oder 
Gastgeber sein möchte, kann sich mit 
seinem Wunschtermin melden bei Gu-
dula Willers (Tel.04263 6757608, E-Mail 
gudula.marquardt@gmx.de).
Zum Organisationsteam gehören Eva 
Findenegg, Carina Vollmer und Gudula 
Willers.
Wir freuen uns darauf, den Lebendigen 
Adventskalender in diesem Jahr weiter-
zuführen!
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Das Fit-fürs-Leben-Team lädt alle Inter-
essierten zu zwei Themenabenden ein.
Wir wollen uns aktuellen Themen aus 
einem biblischen Hintergrund nähern. 
Mit einem Impuls und Gesprächen am 
Tisch bei Erfrischungsgetränken und 
Knabbereien planen wir zwei Abende 
im Harmshaus. Als Referentin gestaltet 
Pastorin Johanna Schröder die Abende 
im Harmshaus. Thematisch stehen die 
beiden Abende für sich und können je 
für sich besucht werden.

1. Abend:
Was macht Mut, wo gibt die Bibel Hoff-
nung bei Depression, Angst, Mutlosig-
keit?
17.9., 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

2.Abend:
Frieden stiften, wo finde ich Frieden in 
mir, in der Welt…?
26.9., 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Zwei Themenabende im September

Fahrt zum Frauentag nach Krelingen

Des öfteren hat „Fit für's Leben“, die 
Initiative für Frauen in Scheeßel, zum 
Frauentag nach Krelingen eingeladen. 
Ein Tag der Inspiration und Begegnung, 
liebevoll gestaltet von Frauen für Frauen.
In diesem Jahr möchten wir Sie/Dich am 
Samstag, 14.9., zu einer Veranstaltung 
zum Thema „Gewissheit in ungewissen 
Zeiten“ einladen. Die Referentin Nicola 
Vollkommer wird dazu zwei Vorträge in 
der Kirche des GRZ Krelingen halten.
Nicola Vollkommer ist gebürtige Englän-
derin und lebt seit 34 Jahren in Deutsch-
land. Sie ist Lehrerin, Autorin christlicher 
Andachts- und Kinderbücher sowie von 
Biografien und Romanen. Vollkommer 
ist als Referentin bei Frauentagen und 

bei Frühstückstreffen für Frauen tätig. 
Seit Anfang 2021 macht sie an jedem 
Wochentag den Podcast „Start in den 
Tag“. Mit ihrer fröhlichen und erfrischen-
den Art motiviert die Autorin und Refe-
rentin Nicola Vollkommer zu einem Le-
ben in der Nachfolge und im Vertrauen 
auf Jesus Christus.
Die Veranstaltung beginnt um 9:30 Uhr 
und endet um 16:30 Uhr. Die Tagungs-
gebühr beträgt 20 Euro, Mittagessen 
gibt es für 16 Euro. Die Anmeldung ist 
möglich unter www.grz-krelingen.de 
oder telefonisch unter 05167 970145.
Bei Interesse an einer Fahrgemeinschaft 
gerne bei Sigrid Häntzschel (04263 
4633) melden.
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Gottesdienst von Frauen für alle

„Sorgt euch nicht – wer dann?“ Am 
Sonntag, 15.9., 18 Uhr, sind alle zu ei-
nem Gottesdienst von Frauen für alle 
eingeladen. 
Fürsorglich sein oder studieren, Fami-
lie oder Arbeit? Welche Rolle passt zu 
mir, und ist es immer dieselbe? Was hat 
wann welchen Platz in meinem Leben? 
Und entscheide ich das eigentlich frei?
Mit Maria und Martha begeben wir uns 
in dieses Gedankenfeld. Wir sind einge-
laden, es uns gut gehen zu lassen und 
miteinander Gottesdienst zu feiern. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottes-
dienst, der von Frauen der Gemeinde 
unter der Leitung von Susanne Schenck-
Nekarda vorbereitet wird. Er spricht, wie 
in den vergangenen Jahren, Themen 
von Frauen an, ohne andere Menschen 
auszuschließen. 

Männertreff nach Hemsbünde und Hamburg

Am Donnerstag, 29.8., startet der Män-
nertreff zu einer Radtour zur Firma Avi-
des in Hemsbünde. Start ist um 13 Uhr 
am Scheeßeler Rathaus.
Avides ist führender Zweitvermarkter in 
Europa. Wir erreichen unser Ziel nach 
einer attraktiven Fahrradtour. Unsere 
Führung beginnt gegen 15 Uhr. Wir wer-
den uns ca. 2 Stunden in der Firma auf-
halten. Wir radeln dann weiter und wer-
den uns einen Platz zum Essen suchen. 
Anmeldungen werden bis 20.8. erbeten 
unter www.aktive-maenner.de.

Im September geht es per Bahn nach 
Hamburg zum Besuch des Polizeimu-
seums. Treffpunkt ist am Donnerstag, 
26.9., 9:10 Uhr, an Gleis 3, am Schee-
ßeler Bahnhof.
Im Polizeimuseum sind spektakuläre 
Kriminalfälle nachgestellt. Wir erfahren 
bei einer Führung die Hintergrunddaten 
der Fälle mit vielen schaurigen Details. 
Dauer der Führung ca. 2 Stunden. Das 
leibliche Wohl kommt auch nicht zu kurz.  
Der Kostenbeitrag liegt bei 15 Euro. An-
meldeschluss ist hier der 20.9.
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Diakonische Angebote

Besuchsdienst für Geburtstage
Do, 19.9., 19:30 Uhr
Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
2. Do im Monat, 17-19 Uhr
Tagespflege, Friedrichstr. 12
Kontakt: A. Meyer, Tel. 04263 6757650

Frühstückstreff für psychisch kranke Menschen
Fr, 10 Uhr, Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Ina Wesseler, Tel. 0170 2117577

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Fr, 20 Uhr, Lutherhaus Kaminraum

Café gemeinsam (Flüchtlingshilfe Scheeßel)
Mi, 16-18 Uhr, Meyerhof

Mitmachen

Catering-Team
Kontakt: Edda Bobrich, Tel. 04263 985258

Gemeindebriefausteiler
Kontakt: Kirchenbüro

Gottesdienstteam
Kontakt: Johanna Schröder, Tel. 04263 1542

Kirchcafé-Team
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Schaukastenteam
Kontakt: Kirchenbüro

Team Offene Kirche
Kontakt: Susanne Schenck-Nekarda. Tel. 04263 
984561

Angebote für  Erwachsene

„Fit füґs Leben“
Regelmäßige Angebote für Frauen
Kontakt: Sigrid Häntzschel, Tel. 04263 4633

Männertreff
Regelmäßige Angebote 
Kontakt: Jürgen Kahrs, Tel. 04263 1630

Hauskreise
Verschiedene Gruppen und Termine
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Erlebnistanz
2./4. Di im Monat 18:30 Uhr
DGH Wittkopsbostel
Kontakt: Angelika Witt, Tel. 04263 1620

Seniorenkreis Bartelsdorf-Wohlsdorf
Sommerpause
Kontakt: Monika Behrens, Tel. 04263 2612

Seniorenkreis Hetzwege-Abbendorf
und Wittkopsbostel
Mi, 04.09., 14:30 Uhr
Kontakt: Hannelore Intelmann, Tel. 04263 3599

Seniorenkreis Westerholz
Sommerpause
Kontakt: Käthe Wahlers, Tel. 04263 2157

Seniorenkreis Scheeßel
Pause
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294
	
Andachten im „Haus am Beekepark“, „Haus im 
Garten“ Scheeßel und Ostervesede und in der 
Tagespflege
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294
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Gemeinsames Singen mit Popkantor Hauke Nebel

Posaunenchor
Mi, 19.30-21.00 Uhr
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Anne Wahlers, Tel. 04263 3849

Kinderchor (1.-4. Klasse)
Mi, 16-17 Uhr (ab 15:30 Uhr offener Beginn)
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Jugendband
Mi, 17-18 Uhr,
Harmshaus, Untergeschoss
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Weitere Chorangebote im Kirchenkreis
Infos: Johanna Schröder, Tel. 04263 1542

Regelmäßige Angebote

Bei jeder Kinderchorprobe ist Piepsy (links) dabei: 
Der im Februar gestartete Chor für Kinder im 
Grundschulalter unter der Leitung von Diakonin 
Melanie Tomforde hatte Anfang Juni seinen ersten 
Auftritt. Nach den Sommerferien geht es mit den Pro-
ben wieder los: Mittwochs, 16-17 Uhr, im Harmssaal. 
Neue Kinder sind immer willkommen! Schon ab 
15:30 Uhr kann jeder zum offenen Spielen kommen.

Hauke Nebel, neuer Popkantor im Kir-
chenkreis Rotenburg, lädt ein zu einem 
neuen Projekt „Gemeinsames Singen“. 
Gemeinsam sollen neue Gemeindelie-
der kennengelernt und am Tag danach 
im Gottesdienst ge-sungen werden.
Termin: 26.-27.10.
Ort: Harmshaus und St.-Lucas-Kirche 
Scheeßel
Gruppengröße: offen für alle  
Altersbeschränkung: keine  
Ablauf:

Samstag (16-18 Uhr): Wir treffen uns 
zu einem lockeren „Singe-Nachmittag“. 
Hier lernen wir spielerisch neue Lieder 
kennen und singen gemeinsam Lied-
wünsche.
Sonntag (18 Uhr): Im Gottesdienst sin-
gen wir die neuen Lieder. Wer sich nicht 
traut, kann auch aus den Bänken mitsin-
gen.
Im Mittelpunkt steht der Spaß am ge-
meinsamen Singen und die Freude an 
der Musik.
Wer Lust hat, dabei zu sein, melde sich 
gern per E-Mail: hauke.nebel@evlka.
de. Hauke Nebel freut sich auf alle Mit-
wirkenden und ein tolles gemeinsames 
Erlebnis!
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KinderKirche – Was ist da eigentlich los?

Fast jeden Monat an einem Samstag 
Vormittag findet die KinderKirche statt. 
Doch was wird dort eigentlich angebo-
ten?
In der KinderKirche wollen wir die Ge-
meinschaft und das Miteinander der 
Kinder fördern und Gottesdienst feiern, 
in dem die Kinder sich aktiv beteiligen 
können.
Wir starten mit einem kleinen gemein-
samen Frühstück. Schon hier legen wir 
Wert auf Rituale. Wir beginnen mit ei-
nem Begrüßungslied und einem gesun-
genen Tischgebet. Danach starten wir 
mit gemeinsamen Liedern (Lieblings-
lieder: Das Dinolied, „Wir sind Wunder-
kinder“ und „Laudato si“), einem Gebet 
oder einem Psalm und hören eine bibli-
sche Geschichte. Schön ist es, wenn wir 
Ideen entwickelt haben, bei denen die 
Kinder sich beteiligen können. Auch darf 
das gesprochene Vaterunser mit Bewe-
gungen nicht fehlen. Desweiteren lieben 
es die Kinder, wenn wir zu der Geschich-
te etwas basteln und/oder spielen.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 
4-11 Jahren.

Unsere nächste KinderKirche findet statt 
am 24.8., um 10 Uhr, im Lutherhaus.
Herzliche Einladung vom Team der Kin-
derKirche. Bei Rückfragen steht Bianca 
Schubert (Tel. 04263 982443) gerne zur 
Verfügung.
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Kinderfreizeit 2024 – letzte freie Plätze

Spiel, Spaß und Spannung verspricht 
die Kinderfreizeit in den Herbstferien 
(8.-11.10.) im Freizeithaus in Oese. Viele 
Kinder aus Scheeßel und Lauenbrück 
sind bereits angemeldet und freuen sich 
auf die gemeinsame Zeit. Ein paar we-
nige Plätze sind noch frei. Teilnehmen 
können Kinder der 2.-5. Klassen. Mehr 
Informationen zur Freizeit und den Link 
zur Anmeldung finden Interessierte auf 
der Webseite www.kirche-scheessel.de.

Sarah Rose leitet als Nachfolgerin von Janina Tokay 
nun den Miniclub, den Treff für die Jüngsten mit 

Begleitpersonen. Neue Familien sind immer herzlich 
willkommen. Treffpunkt: Donnerstag, 9-11 Uhr im 

Harmshaus oder auf dem dortigen Spielplatz.

Erster Einsatz der neu gestarteten Jugendband im 
Jugendgottesdienst am 26.5. Neue Mitwirkende sind 
immer herzlich willkommen! Treffpunkt: Mittwochs, 
17 Uhr, Harmshaus Untergeschoss
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Unterwegs in Kroatien: Jugendsommerfreizeit 2024

Seit 10 Tagen sind wir mit 39 Personen 
auf Sommerfreizeit in Kroatien. Unser 
Camp liegt direkt an der Adria. Jeden 
Tag geht’s an den Strand zum Schwim-
men und Schnorcheln im kristallklaren 
Wasser. Es ist sehr heiß, fast immer 
um die 30 Grad. Das Mitarbeiterteam 
hat im Vorfeld ein vielfältiges Programm 
geplant mit Workshops, Abendactions, 
Sportaktivitäten, Abendandachten, Mu-
sik und Meetings zu Jugendthemen. Die 
Stimmung in der Gruppe ist echt gut und 
die Zeit vergeht sehr schnell. Ein beson-
deres Erlebnis war die Bootstour zur 
Insel Cres. Mit lauter Musik ging es mit 
dem Boot in eine wunderschöne Bucht 
zum Schwimmen und anschließend in 
das Fischerdörfchen Beli. Als die ersten 
Delfine im Meer gesichtet wurden, zück-
ten alle ihre Handys. Das musste festge-
halten und bei Instagram gepostet wer-
den. Gestern war unsere Freizeitgruppe 
in der Stadt Pula unterwegs. Das Grup-
penbild entstand vor den Überresten 
des vor 2.000 Jahren von Kaiser Augus-
tus errichteten Amphitheaters. Ein Muss 
für jede Touristengruppe in Pula. Zu Be-
ginn der Freizeit stand ein spannender 
Kroatienabend auf dem Programmplan. 
So erfuhren die Jugendliche beim Quiz 

ländertypische Fakten: Wer wusste vor-
her schon, dass Krawatten und Kugel-
schreiber von Kroaten erfunden wurden 
und welche Bedeutung die Symbole auf 
der Flagge haben? Wir probierten kro-
atische Spezialitäten und Süßigkeiten 
– das orangefarbene Kultgetränk „Pipi“ 
hatten Teilnehmende bereits im Kiosk 
entdeckt. Unser kroatisch sprechender 
Mitarbeiter brachte uns erste Vokabeln 
wie Hallo, Danke und Tschüss bei, wel-
che wir im Alltag sofort anwendeten. Ein 
herzlicher Dank geht an das engagierte 
Freizeitteam, welches trotz wenig Schlaf 
stets für gute Stimmung sorgt und einen 
mega Einsatz zeigt, um mit den Jugend-
lichen eine großartige Zeit in Kroatien zu 
verbringen. Kochen im heißen Zelt, Rei-
seübelkeit in Bus und Boot, Heimweh, 
Spinnenalarm – alles kein Problem. Die 
Freizeit hat eine interessante Dynamik 
angenommen: die laut singenden und 
tanzenden Jungs beim (freiwilligen) Ab-
waschdienst, die Teilnehmer, die selbst 
eine Abendandacht gestalten und initi-
ativ in der Küche mitkochen, gute Ge-
spräche über Lebensfragen und vieles 
mehr. Eigentlich schade, dass die Frei-
zeit in drei Tagen endet. (... am 24.7. aus 
Kroatien eingetroffen...)

Über 30 Jugendliche bei der Jugendsommerfreizeit unserer Kirchenregion in Kroatien
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MiniClub (Treff für Eltern mit Kindern ab 1 J.)
Do, 9.00-11.00 Uhr
Harmshaus Untergeschoss
Kontakt: Sarah Rose, Tel. 0172 4555504

KinderKirche (4-11 J.)
Sa, 10.00-12.00 Uhr (24.8., 28.9.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Kinderchor (1.-4. Klasse)
Mi, 16-17 Uhr (ab 15:30 Uhr offener Beginn)
Harmshaus, großer Saal
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

KinderKirche-Vorbereitung
Do, 19.30 Uhr (15.8., 19.9.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Juleica / Angebote für Jugendliche
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Regelmäßige Angebote

KU-6-Konfis Ende Mai beim Aktionstag mit Fahr-
rad-Rallye, Spielen und Jugendgottesdienst 

Bilderbuchkino und Basteln beim Kinderferienpro-
gramm der Kirchengemeinde
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Rückblick auf  die Frauenradtour am 2.6.

Sigrid Häntzschel erzählt: „Laut meiner 
Wetter-App sollte es ein sonniger Tag 
werden, so um die 18 Grad warm. Ide-
al für eine Fahrradtour. Sparsam wie ich 
bin, packte ich keine zusätzliche Jacke 
ein. Und dank einer großzügigen Leih-
gabe konnte ich die diesjährige Fahr-
radtour von „Fit für's Leben“ wieder mit 
einem E-Bike bestreiten. Ich bin ja kein 
offensiv geselliger Typ. Und obwohl der 
Wind unser ständiger Begleiter war und 
ich eine kuschelige Jacke zeitweilig ver-
misste, war es einfach schön, in einer 
Gruppe unterschiedlichster Frauen zu 
radeln. Gunda Brunkhorst und Nati Kra-
biell haben uns wieder mal überrascht. 
Nicht nur, dass ich wieder mir unbe-
kannte Wege kennenlernen durfte, nein, 
es gab auch noch Wissenswertes zum 
Tister Bauernmoor, wo wir lecker Kaffee 
und Kuchen genossen, und zum Klos-
tergut Burgsittensen. Auf dem Rückweg 
lernten wir einen weiteren Schafstall 

kennen. Nati nutzte die Gelegenheit, 
uns mit einer seiner Bewohnerinnen 
näher bekannt zu machen. Sie erzählte 
uns die Geschichte einer kleinen Spin-
ne, die nicht als rückständig gelten woll-
te und aus Verzweiflung den Faden nach 
oben kappte, der scheinbar nutzlos war 
und doch ihr Lebensnetz bis dahin zu-
sammengehalten hatte. Mit dieser Ge-
schichte lud sie uns ein, darüber nach-
zudenken, wie es um unseren Faden 
„nach oben“ bestellt ist, was uns trägt 
oder besser, wer uns hält und mit uns 
verbunden sein möchte. Über Stemmen, 
vorbei an einem Storchennest, ging es 
wieder Richtung Scheeßel. Für mich war 
es ein Tag zum Staunen über die Schön-
heit der Natur und die Einzigartigkeit je-
der meiner Mitfahrerinnen, von denen 
ich jetzt wenigstens einige mit Namen 
kenne. Danke für die liebevolle Vorberei-
tung und Durchführung.“
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Darin liegt das Wesen der Diakonie- 
Sozialstation Scheeßel-Fintel gGmbH: 
Die Mitarbeiterinnen der Station versor-
gen die von ihnen betreuten Menschen 
in Scheeßel, Lauenbrück und Fintel.  
Das Ziel der Diakonie-Sozialsta-
tion ist, jeden Patienten nach sei-
nen Bedürfnissen zu Hause zu 
versorgen. Damit dieses hoch  
gesteckte Ziel gelingen kann, bedarf es  
einer engen Zusammenarbeit von  
Patienten, Angehörigen, Mitarbeitern und  
Gemeindegliedern. Die Station ist dank-
bar für jede Anregung und Unterstützung.  
„Nur so kann die Qualität unserer  

Arbeit ständig verbessert und Diakonie  
gelebt werden,“ erläutert die Pflege- 
dienstleitung. Sie benötigen Hilfe?   
Wir sind für Sie da! Tel. 04263 94380

Helfen,  Pf legen,  Beraten

Unser Kreuz hat keine Haken! - Ein Statement des 
Kirchenvorstandes vor der St.-Lucas-Kirche

Regelmäßig zur Einschulung und zum Abitur mit 
Andachten in der St.-Lucas-Kirche: Eindrücke von 

der diesjährigen Abiandacht der Eichenschule
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Büro
Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung
Große Str. 14
Mo, Di, Do und Fr 10.00-12.00 Uhr,
Do auch 15.00-18.00 Uhr

Ines Otworowski (Kirchenbüro)
Tel. 04263 1468
kirchenbuero@kirche-scheessel.de

Ines Stein (Friedhofsverwaltung)
Tel. 04263 984559
friedhofsverwaltung@kirche-scheessel.de

Hauptamtl iche
Pastor Hartmut Nack
Große Straße 16
Tel. 04263 1294
pastor.nack@kirche-scheessel.de

Pastorin Johanna Schröder
Kohlhofweg 16
Tel. 04263 1542
pastorin.schroeder@kirche-scheessel.de

Pastor Jens Ubben
(Geschäftsführung des Pfarramts)
Große Straße 16
Tel. 04263 4920
pastor.ubben@kirche-scheessel.de

Jugenddiakonin Melanie Tomforde
Tel. 0176 85600329
melanie.tomforde@evlka.de

Kirchenmusikerin Anne Wahlers
Tel. 04263 3849

Kantor Klaus-Jürgen Buchroth
Kontakt über das Kirchenbüro

Küsterin Regina Mahnken
Küsterin Ellen Bettina Wolff
Tel. 0160 94772784

Kirchenvorstand
Pia Borm
Leonie Brand
Franziska Grymilas
Stefan Heitmann
Frank Niewandt
Susanne Schenck-Nekarda
Gerald Lilie (als Gast)

Kirchenvorstandsaufgaben
Vorsitzende: Susanne Schenck-Nekarda
stellv. Vorsitzender: Stefan Heitmann

Unterstützung und Beratung
Diakonie-Sozialstation Scheeßel-Fintel mit Tagespflege
Tel. 04263 94380
Lebensmittelausgabe Scheeßel der Rotenburger Tafel e.V. 
Tel. 0151 18615836
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 04261 63039-50
Schuldnerberatung
Tel. 04261 63039-56
Lebensberatungsstelle
Tel. 04261 63039-60
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. 04261 63039-72
„Wildwasser“ – Beratung gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 04261 63039-90
Hospizverein Rotenburg
Tel. 04261 2097888
Flüchtlingshilfe Scheeßel e.V.
Tel. 04263 8745
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
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Taufen
[Daten nur in der Druckausgabe]

Beerdigungen	
[Daten nur in der Druckausgabe]
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So, 4.8. Scheeßel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Poort

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter

Sa., 10.8. Scheeßel 08:30
10:00

Einschulungsgottesdienste,
Pastorin Schröder und
Diakonin Tomforde

Fintel Einschulungsgottesdienste

Lauenbrück Einschulungsgottesdienste

So., 11.8. Scheeßel 10:00
11:15

Gottesdienst, Pastor Ubben
Taufgottesdienst, Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Taufen,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 18.8. Scheeßel 10:00
11:15

Gottesdienst, Pastorin Schröder
Taufgottesdienst, Pastorin Schröder

Fintel 10:00 Gottesdienst, Prädikantin Meyer

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst im Freien in Stemmen, 
Pastor Rüter

So., 25.8. Scheeßel 10:00 "Gottesdienst unterwegs" in Hetzwege, 
Pastor Ubben und Team

Fintel 10:00 Gottesdienst für Jung und Alt,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 1.9. Scheeßel 10:00 Gottesdienst mit KU-7-Begrüßung und 
Rallye, Pastor Ubben und Team

Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Cordes

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor 
Rüter

So, 8.9. Scheeßel 10:00 Gottesdienst zur Visitation
mit Abendmahl, Pastor Nack

Fintel 19:00 Mittendrin-Gottesdienst zur Visitation, 
Pastorin Mühlbacher & Team Mittendrin

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter
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So., 15.9. Scheeßel 18:00 Abendgottesdienst "Abendz…. Frauen", 
Prädikantin Schenck-Nekarda und Team

Fintel 11:00 Festgottesdienst zur
Silbernen Konfirmation mit Abendmahl,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst zur Visitation, Pastor Rüter

So., 22.9. Scheeßel 10:00
11:15

Gottesdienst, Pastor Nack
Taufgottesdienst, Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Taufen,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 29.9. Scheeßel 10:00 Gottesdienst am Sprengellektorensonn-
tag, Gottesdienstteam und Pastorin 
Schröder

Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Poort

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst am Sprengellektorensonn-
tag, Prädikantin Hoppe

So., 6.10.
Erntedank

Scheeßel 10:00 Gottesdienst zu Erntedank mit Team 
aus Wittkopsbostel, Pastor Ubben und 
Team

Fintel 10:00 Gottesdienst zu Erntedank, Pastorin 
Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl am Ernte-
dankfest, Pastor Rüter

* 1 Kor 16, 13 – 14 kirchentag.de

Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025
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